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1864. 3ntelligmzhlalt zur Laibacher Zeitung. l 6 .
September.

(!«<»—») Nr. <3«,

Oeffentliche Feilbietung
des Hauses Nr. 277 in der Spi<

talgassc zu Laibach.

Won dem k. k. Landesgenchte
in Laibach wlrd bekannt gemacht,
daß es die öffentliche Feilbietung
des zur Schneider- H Schigan'schcn
Konkursmasse gehörigen, in Laibach
sub Konsk,-Nr. 277 in der Spital-
gasse gelegenen Hauses um oder
über den gerichtlich erhobenen Schät-
zungswert!) von 22747 fl. 20 kr.
öst. Währ. bewilliget, und zu deren
Vornahme zwei Tags^tzungcn, die
erste auf den

3. O k t o b e r ,
und die zweite auf den

!7 . O k t o b e r »864,
jedesmal um » Uhr Vormittags, im
landesgerichtlichcn Nathssaale an.
geordnet habe.

Das Scha'hungsprolokoll, der
Grundbuchöauszug und die Feilbie-
tungsbedingnisse können Hieramts
eingesehen werden.

Laibach am (l. September !S64.
"(1805^1)' "^Nr .2549.

Zweite
erekutive Feilbietung.
Vom k. l. Vezirk^^mte Glovlajchitz.

als Gelicht, wird hicmit bekannt ge»
macht, d.ip zn der in der Ereknlionöfache
des Matti» Pollak von Laibach durch
Heiril Dr. Nueolph, wider Johann
l̂ nbi von Hotschcnje wegen 273 fi, ö, W.
c. «. e. auf den 24. August d. I . , Vor>
mittags bicrgerichls anberaumten Feil-
bielung der, dem Ereknlen Johann
Llibi gehörigen, gerichtlich auf 1741 fi.
60 ls. bewertheten Nealitat sammt An.
und Zngehör keil, Kaufinstiger erschienen
war, und daß nunmehr

am 23. S e p t e m b e r !. I . ,
Vormittags hieramls zur zweiten Fellbie«
tung mit dem früheren Anhange ge.
schritten werdln wird.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, alS
Gericht, am 24. Anglist 1864.

(1800—1) Nr7 1488.

Grekutive Feilbietung.
l f ^ ° " ^ " ^ ^ VezilkSamle Groß«
laich'h. als Gericht, wird hiemit bekar.nl
gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Mathias
Grebenz von Großlaschih. nl^ Zessioi^r
des Simon i'cNlrilsch von Tschernce.
gegen AudreaS Gcida von Jasbinli wegen,
aus dem Urtheile dl>o. 13. Slplember
1859. Z. 4450. schuldiger 100 ft, ö. W.
o. ». c. in die erekulivc öffentliche Ver.
lleigerung der. dem Letztern gehörigen,
lm Grundbnche Ortcncgg Nkif.'Nr. 165V,
uorkommendell Vtealitat sammt An« und
Zugel'öi <m gclichllich erbobenen Schäz-
zungswerthe von 2841 fi. 20 kr. ö. W.
lm Neassllmirungswege gewilliget, und
zur Vornahme »ers,ll'cn die drei Feil.
vlelllngöta<isahlingel, auf den

^8. O k t o b e r .
28. N o v e m b e r u»d

jedesmal^ D e z e m b e r 1864.
d,V a, ^"lmitlags um 9 Uhr. in
, , ! , . ""'tSkanzlci mit dem Anhang
" M nmt worden, daß die fcilznt'lelend,
»tealitat nnr bei der letzten Fcill'ic'
'Ul'g auch i,„tcr dem SchaplU'göwcrlhe
an den Meistbietenden hiuta>,gegcben
werde.

Das Schayungsprolokoll. der Grul,d.
^'chserlrakt und dieLizllationsbedingnisse
lunnru bei diesem Gerichte in den gewöhn,
llche,, Amtsstllnden eingesehen werden,
m ^- k. Bezirksamt Großlaschiß. als
">"icht. am 17. Juli 1864.

(1755-2) Nr. 2545.

Erinnerung
cin die unbekannt wo befindlichen et-
waige» Prätendenten der unten ver«

zeichneten Parzellen.
Von dem k. k. Vezirksamle Krail,-

bürg, al« Gericht, wird dcu unbekannt
wo befindlichen etwaigen Prätendenten
o,r unten verzeichneten Parzellen hier-
mit erinnert:

Es habe Josef Koschir von Scheje
Nr. 2 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung nachstehender Parzelle,,, alS'
u) der Parzelle Nr. 1065 mit

1 Joch 887 i^Klftr.
t>) der Parzelle Nr. 1066 mit

1 Joch 521 U M l r .
c) der Parzelle Nr. 1067 mit

— IoH 122 l^Klflr.
li) b«r Parzelle Nr. 1177 mit

— Joch 76 s^Klftr.
0) der Parzelle Nr. 1178 n mit

2 Joch 954 UMft r .
1) der Parzelle Nr. 1178 l) mit

2 Joch 40 l^Klftr.
x) der Parzelle Nr. 1180 :> mit

— Joch 673 s^sslflr.
»ut) praes. 20. Juli 1864, Z. 2545,
hieramts eingebracht, worüber znr münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung aus
dcu

4. N o v e m b e r 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö§. 29
allg. G. O. angeordnet, und den Gellag,
ten wegen ihrrs unbekannten Aufenthal»
teS Herr Dr. Josef Vnrgrr von Krai».
bürg als l^ullllor ucl »«luit» «uf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, baß sie allenfalls zu rech-
ter Zeit sell'st zu erscheinen oder sich eine,,
andern Sachwalter zu bestellen'und nn.
her llimhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator uelhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainliurg. als Ge-
richt, am 23. Juli 1864.

(1756-2) 3?l. 2746.

Erinnerung
ai, die unbekannt wo befindlichen Elisa-
bc>h Pogazhnik, uer<>l,riichte Pernc und

Maria Pogazhnik. geborene Jeglijh.
Von dem k. k. Vc^irksamle Kram-

bnrg, als Gericht, wird den unbekanni
wo vlfindllchen Ellsalielh Pogazhnik, vcr-
fhellchlen Perne und Maria Pogazhnik,
geborenen Icglizh biermit erinnert:

Es babe önkaS Pogazhnik von Tabor
bans Nr. 9 wider dieselben die Klage
anf Verjährt- und Erlosch,nerklärung
nachstehender Sal)poslln, alS:

n) Des Testamentes vom 7. Dezem.
der 1817 zu Gunsten der Elisabeth Po.
ssachnik, verehelichten Perne ob 200 fi.
CM. oder 210 fi. ö. W.. seit 10. Mai
1819.

d) Des Ehevertragcö vom 11. ^ m i
1819 seit 20. Juli 1820 für Maria
Pogazdnik. geborene Ieglizh ob 550 fi
EM. oder 577 fi. 50 lr. ö. W. sammi
Nalliralirn im Wcrtbe pr. 20 fl. ö. W
5ul» pllK'«. 7, Augnst 1864. Z. 2746
hieramls eingebracht, worüber zur münd'
lichen Verhandlung die Tagsahnng auf
den

4. N o v e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr. angeordnet, und de„ Geklagten
wegen ihres unbekannten Mfenlhaltes Hr.
All-lanocrPauIin von Virkcndolfals^ui-il.
lur zu! in!lu>n anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verNändiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sell'st zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen lind anher
namhaft zu machen haben, widr'gcl's diele
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandeil werden wird.

K. k. VezirkSamt Krainbnrg. als Ge>
richt, am 7. August 1864.

(1757—2) Nr. 2819.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Igna;
Schumi, unt> dessen gleichfalls unbelalin»

ten Eiben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Vezirksamle Kcainliurg.

als Ocilchl, wird dem unbekannt wo
Uifindlichen Ignaz Schumi und dessen
gleichfalls unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Iohant'.a Schumi von Krain«
bürg Nr. 10 wider dieselben die Klage
auf Ersißung des HauscS Nr. 10 sammt
(Karten und '/« Pilkachanlheil 8ul) psU08.
12. August 1864. Z. 2819. hieramtö
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver»
Handlung die Tagsahung ans den

4. N o v e m b e r o. I . ,
frül> 9 Uhr, mit dem Anhange beS § 29
a. G. O. angeordnet, und dcu Gellag,
teu wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr. Josef Vurger von Krainburg als
Oul-utui- l«l uclulu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie alleufallö zu rechter
Zcil selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diesc
Rechtssache mit dem aufgestcllltu Kurator
verhandelt weldcu wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Ge«
richt, am 12. August 1864.

(1760—2) Nr. 1570.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. VezirkSamte Natschach.

als Gericht, wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Koschel von Natschach, gegen He«
lena Markouizh von Vcrhoo wegen. anS
dem Urtheile vom 16. August 1851
schuldiger 63 fi. öst. N . c. «. c. ,n die
tkckullue össelilllche Versteigerung der.
der Letztem gehörigen, im Gruodbuche
des GuleS WeichsclNein «ub Urd..Nr. 12
vorkommenden behauste,, Ha!bl)u!>e zu Vei»
hon in, gerichtlich erhobenen Schätzung«,
werth, von 491 fi. öst. W. gewllliget,
nnd znr Vornahme derselben die drei
trefutivtn Icilbietiings-Tagsabnngen auf
den

30. S e p t e m b e r .
28. O k t o b e r »mt,
28. N o v e m b e r 1864,

IldeSmal Vormittags um 9 Uhr. in hiesiger
'"Mlekanzlei mit dem Anliange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Neali.
läl luir beider lehtln Feiibieluuganch nnler
l'em Schähnngswerlhe au den Meistbie-
tenden Hinlangegeben werde.

Das Schäpnngsprolololl, der Grund
buchSerttakl und die l!izilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in de» gewöh,,.
lichen Amlsstunden enigesehen werde».
. K. k. Vezilksamt Nalschach. alt Ge.

"cht. am 20. Augl.fi 1864.
(1761—2) Nr. 1626.

Zweite
erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vlzirksamte <» Sittich.

"Is Gericht, w!rd blemit bekauxt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anna Mög»

l'zh. verehelichten Kelch von laibach, >̂ ul>.
ll'cU Nr. 66, gegen Joses u»d Maria
^"lll izt) uou Snschiß wegen, aus dem
Vergleiche vom 12. Iä»uer 1859. Nr. 145.
schuldiger 263 fi. - . kr. ö. W- «. ^. o.
ln die exekutive öffentliche Verstelgerung
^ l l den ilehteren gehörigen, iin Grl»n5-
bllchc der Herrschaft Sittich deS Neuger,
li'nles 5,ili Urb.-Nr. 168'/, vcrkommen'
den Nealilät lm gerichlich erbobenen Schäz-
zungswerthe von 800 fi. öst. W. gewil.
liget. nnd zur Vornahme derselbel« die
dr<l llekuliven Feill'ietungStagsatzungtN
auf den

5. September.
6. O k t o b e r >iud
7. N o v e m b e r l864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GelichtSkanzltl dem Anhange bestimmt

wolden. daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dem Schahungswerthe an den Meistble«
tenben hinlangegeben werde.

DaS Schäßnngsplolokoll, der Grund»
bllchseklrakt und die Lizitlilionsbedinglnsse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge. .
wohnlichen AwlSstundei, eingesehen wer»
oeu.

K. k. Bezirksamt in Sittich, als Ge«
richt, am 1. Juni 1864.

Nr. 2567.
Nachdem sich bei der ersten eklluti»

uen Feilbietungstagsahuug lein Kauflu«
stiger gemeldet hat, so wird zur zwei«
ten. auf den

6. O k t o b e r l. I .
angeorbneteu ekckutiven Feilbielulig ge»
schritten.

K. k. Vezirksanlt Sittich. alS Ge«
richt, am 6. September 1864.

(1765 -2 ) Nr. 2957.

Grekutive Feilbietung
Von dem k. k. Vezirksamte Rad-

mannsdorf. als Gericht, wird dlemit be«
kannt gemacht:

ES sei über daS Ansuchen deS Franz
KiiSper von Krainburg. dnrch Herrn Dr.
Pollak, gegen Nosalia Skala von kau-
fen wegen, aus dem Zahlungsaufträge
vom 9. März 1864, Z. 837. schuldiger
480 fi. öst. W. c. 5. c. in die ekeklllive
öffentliche Versteigerung der. der Letztem
gehöligen, im> Grundbliche der vormali-
gen Herrschaft Nadmannsdorf sul) Nklf.»
Nr. 268^l) vorkommlnden Realität sammt
An- und Zugehör im gerichtlich erhobe-
nen Schätznngswerlhe von 370 ss, ö. W.
gewilliget, und znr Vornahme derselben
die eleklttivcn FeilbiellingS-Tagsaßungen
auf den

6. Ok tobe r .
7. N o v e m b e r uud
6. Dezember d. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gerichlssanzlei mit dem Anhange ll»e»
stimmt worden, daß »ie feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbielung
auch nnler dem Schätzungswert!)? an den
Melstbielenbeu Hinlangegeben werde.

Das Schätzungsproiololl, der Grund«
l'lichsellrakt »»d die ^izilationsbedinqnisse
können bei diesem Gerichte in dcu gewobn»
lichen Amlslllindcll eingessben werden.

K. k. Gezirköaml Nadmannsdorf. alS
Gericht, am 11. August 1864.

(1772-2) Nr. 4307.

Erekutive Feilbietung.
Vou dem k. k. Ve;irlöcimte Gott-

schee, als Gericht, wird diemil bekannt
gemacht:

Es sei üder das Ansuchen der Kalha»
rixa Slampfel uon Goltenitz durch Hrn.
Dr. Wlnedikter gegen Johann Slampfel
oo» Gölltuih wegeu. aus dem Urtheile
vom 24. November 1862. Z. 5576,
schuldiger 189 ss. öst. W. c. «. o.. in die
erckillioc offenlllche Veisteigerung der, dem
letzter» geböligen, im Ornndbuche nli
Gollschee 's<m>. 23, Fol. 3198 vorkom-
menden Hnbrealital im gerichtlich echobe»
l,,n Schaßungswerlhe von 553 fi. ö. W.
gewilligel, und zur Vornahme derselben
die Termine znr Feill'ietungS.Tagsatzllna.
auf den

4. O k t o b e r ,
3. November und
Z. Dezember d. I . ,

jsdeSm.il Vormittags um 9 Uh l . im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die seNzubilleude Nealilät
nur bei der letzten Feilbictung auch un>
ler dem Schaynnyewerlhe an den Meist,
bietenden hlntangegeben werde '

^ . ^ ^ ^ " " ^ p ' o l o k o l l , der Grund,
buchs n akt und die i.'izitalio«Mebing.,iffe
m ? ^ , " ^ " l " " Ger.chle in den «e-
wöbnlichtn Amlsstunden eingesehen wer.

K. k. Bezirksamt Gotlschee. als Ge.
rlcht. am 22. Jul i 1864.
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(1770-2) Nr. 3839.

Crckutivc Feilbietuug.
Von tem k. k. Ve^irkiamtt Goltschee.!

als Verlcht. »vird hiemit bekannt qemacht:
Ez sei über das Ansuchen des Andreas

Kllmp uon Rcichenau, durch Herrn Dr.
Wencrikicr ^e^eu Johann Kump von
Neichenan Nr, 27 wegen, aus dem Ul»
theile dl>o. 20. Noocmder 1863, Z. 7557.
schuldiger 71 ft, 40 kr. ö. W. c. « l!..

' in die erlklltive öffentliche Versteigerung
der. dem Gehler» stedörigen. lm Grund»
dlichc Oollschec <u!' 'l'um. 14. Fol. 2008.
vorkommenden Hul'realität im gerichtlich
trhobenru S^äßun^ivertlie von 300 ft.
ö. W> gflv.Ilüjtl, llüd znr Vornahme
dersellicn die Termine zur Feill)iclungs'
tagsatzung »un leu

- 4, O l l o b e r .
3. N o v e m b e r und
3. D e z e m b e r d. I . .

jede^ma! Vormi!lags um 9 Nbr, im Amts-
sil)e mil dem Andante lilslimmtwoiden, daß
rie fellzudieleude Nealität nur bei der
letzten Feilbietutig auch u'.tter dem Vchäl.
znngSwcrtbc an 0en Meistbiltenren yint»
angeqeden werde.

DasSchaßungsprctokoll. der Gruud»
buchöerlraktuno die l.'î itationSbedingnisse
köuncn bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amlsstnnden eingesehen werden.

K. k. V'zilksamt Gotlschee, nls Ge»
richt, am 6. Juli 1864.

(1771—2) Nr. 4461.

Crckutivc Feilbietuug.
Von dem k. !. Vezirksamte Gonschee.

als Gericht, wiro hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Amon

Zurl von Äibel. durch Heirn Dr. We»
„elxkter gegen Franz und Anna Vanzer
von Pctrlna wegen, ans dem Vergleiche
uom 2(), Jänner 1861, Z. 541. schuldiger
390 ft öst. W. c. .<«. «., in die ereknlive
öffentliche Versteigerung ler, den letzteren
gellöligen, im Grmiolniche Kosiel I'«», l,
Fol. 53 und 57 uollommenoen Hub«
realiiat im gerichtlich erhobenen Schäl«
zunaM'crchc ucn 2288 fi. 30 kr. ö. W.
gcwllligct. und zur Vornahme derselben
die Termine zur IcilbietungS-Tagsaßung
auf ten

4. O k t o b e r .
3. N o v e m b e r und
3. D e z e m b e r l. I . .

jfdi Smal Vormittags nm 9 Uhr. im Amts»
siße mit dem Unbange bestimmt worden,
dab ric feilzubietende Nealilat nuv l»ei Der
ley'.cn Feill'letuüg anch unter dem Schat-j
zungswctthc an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schähungsprotokoli. der Grund»
buchstklract und di» Lizitationsbedingnisse
könnende! diesem Gerichte in den gewöhn
lichen AnitSstlüibeu eingesehen werden.

K. t. Pezirlsamt Gollschee. als Oe.
l'cht. am 28, In l i 1864.
__________ Nr?42^2.

Grillttelung
an die unbekannt wo befindlichen Mathias
Hömgmmm. Mathias. Paul. Georg und
Maria Handler. Johann Pelsche und
Magdalena Handl,l und deren unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Veziiksamte Gotlschee.

als Gericht, wird dcu unbekannt wo be«
findlichen Maibi„s Hö»i^manu. MalhiaS.
Paul. Osorg und Maria Hantier. Io»
haun Pclschc U"0 Magdalclia Handler
nnd deren lüit'skannlen NechlSnachfolgeln
Yicrinit erinnert.'

Es b.̂ be Margaret!) Petsche von
Windischdorf dulch Dr. Wenediklcr wider
dicscllu'n die Kla^e auf Anerkennung und
dcr Indeb!tsl'.',l!u»g und Gestallling der
Löschung nachstshcnder Sal)posten. lind
zwar:
1) Mathias Honiqmann ans rem Ver-

gleiche ddlo. 13, September 1809
pr. 12l> fi. N. Z. oder 42 fi. 45 kr.
öst. W- ;

2) Mathias, Paul. Georg m,d Maria
Handler ans Miltcirorf pr 63 ft
öst. W,,'

3) M'chacl Novak von Neismy aus dem
Schnlddricfe vom 15, ssedruar 1815
pr. 134 fi. 27 kr. C. M. '

«uli ns.io5. 19. Juli 1864. Z . 4232. hier-
amts eingebracht, worüber zur mündli<
che:, Verhandlung die Tagsaßung auf
den

15. O k t o b e r d. I . .
früh 9 Ubr . mit dem Anhange des
§. 29 a. G. O. angeordnet, u»d l>en
(beklagten wegen ihreS unbekannten Auf.
enchaltes Herr Josef Orker von Mitter«
dorf als (^urillus nd nclum auf ihre Ge<
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu l>em E„d,
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich eine,,
andern Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben. widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Vezirköaml Gottschee, als Ge-
richt, am 19. IuU 1864.
(1780-2 ) " Nr. 12862.

Dritte
erekutive Fcilbictung.
Vom gefcltiglin k. k. stäl't. deleg.

Vezirksgeiichlc wiro im Nachbange znn>
rieügerichllichen Ecikle ddo. 20. Februar
I. I . . Nr. 2623. hiemit kuno gemacht:

Es seien die auf den
31. August und

1. O k t o b e r l. I .
angeordneten ersten u»d zweiten exekuti-
ve» Hellbietungeu der dem Johann Pcr>
schin von Jggoorf gehörigen Rcaluäl alö
abgethan erklärt worden, weßhalb ledig»
Itch zu der drillen, a»f den

2. N o v e m b e r l. I . .
Vormittag 9 Uhr. Vieramts angeordnclen
Feilbietnng geschrillen werocu wild-

ss. k. städt. dc!,^. Vezirkögericht Lai>
bach an, 29. August 1864. ^

( 1 7 8 2 - 2 ) " ' " "Nr . '4071. '

Tritte
crekutive Fcilbietung.
I m Nachhange zum Ooikte v^ln 4.

Juni 1864. Z 2603. wird bekannt g,.
macht. daß in der ErskutiouSsl'che dcö
Herrn Al'lon Laurich von Planiua. a.e>
qc» Michael Malizbich uon ^aase n^lo.
388 ft. 23 kr. <-. ». ̂ .

am 1. O k t o b e r 1864
;nr Vornahlnc »cr dritten Nealfeilbielung
oer ^u Läse uockommenden. gerichtlich auf
1910 fi. bewertbeten Nealiläl geschritten
wird.

K. k. Ve^rksamt Planina, alö Ge<
rich,, am 27. August 1864.
(1783-2) Nr. 4072.

Drittc
erekutive Feilbietuug.
Mit Bezug auf raS rießgerichlliche

Eoik, vom 1. Juni 1864. Z. 2558,

wird hiemit bekannt gemacht, daß in der
Erekutionssache des Matthäus Modizli
von Elbenschuß, gegen Anton Poschenu
von Eibenschuß l'cl". 98 st, 52 V, kr.
e. s. c.

an, 30. S e p t e m b e r 1864
zur drillen sseilblelung der Realität
Urb.'Nr. 96^1051 »<l Grundbuch Haas»
berg biergeiichts geschritten wi>d.

K. k. Vezirlsamt Planina. als Ge»
richt, am 27. August 1864.

(1784—2) Nr 2738.

Versteigerung
ocö in die ^idel Sleicr'sche Ko»kurs-
massa. gehöllgcn Mol'ilal« und Real-

Vermögens.
Vom l. k. Vlzirlöamte i.'ack, als Gc<

richt, wird als Koolürö-Iüstanz bekannt
gemacht:

ES sei über EinveMndniß der Kon«
kurS-Gläubiger und üb,r Ansuchen des
Johann Stcirr vo« i!ack. als Verwaller
oer Fieel Steiei'schen jlonkulSmafse von
î ack in tic öffentliche Versteifung deS
û dieser Masse gehörigen Mobilar» und

RealvelmögexS, wovon erstens auf
50 ft. 29 kr.. l,t)t,reS aber. brsteblnd auS
oen gleallt^lcii Urb.'Nr. 73. 2(hl. 250.
69jl uno 60 uä Grunobuch Stadtoomi»
nilim l!ack, laut Inventurilprolokolles vom
5. Juni 1864. Z. 179? anf 900 ft. be.
werthct wlllDe. gewilligt, nnd z»v Vor.
»ahme derselben die Tags<itM!gtn aus
oeu

3. O k t o b e r ,
4. N o v e m b e r und
5. Dezember 1864.

jedesmal Vormütags 9 Ubr, in loco der
Habrnisse und Nealilätcn mit dem An»
hange bestimmt worden, daß diese Ob-
jekte unter ocm Schähuugswcrlhe »ichl
hüllaogegeben weroen.

Das InvenlurüvrotokoU. ter Grund,
büchöeklrakt und die Llzitationsbedingnisse
köi'nen bei ricsem Gerichte in de» gewobn»
lichcn Amtsstnnden eiüglslhcn n'trdln.

ss. k. Bezirksamt i!ack, als Gericht.
cim 27. August 1864

(1786-2) Nr. 1430.

Erinnerung
an'die unbekannlcn Aüfeulhaltsö Wohnen.
penMalbiai Iamschff. Micha/l Iamschlk.
Maria Dol'ollschl'k. Mar.iareib ^arn^rccht.
die Geor^ Doboujchek'schen Pufillen
Helena, Gertraud »ul) Georg dann ^o»
rrnz, Vartdolomauö und Maria Iamschek

und Maria glb. Peli;.

Von dem k. k. Vezirksaml» Egg. als
Gericht, rvitd den unbekannten Anfent-.
Haltes Mol»,enl)en Mathias Iamschek,

Michael Iamschek. Maria Dobonschek.
Margareth Lamprccht, den G^org Do»
bousch.k'schen Puvillen Helena. Gertraud
nnd Georg, dann Üorenz, Var>l>olomäus
und Maria Iamschrk nno Maria geb.
Penz hiermit erinnert:

Es babe Martin Zerar von Gorizhiza,
wider dieselben die 5llage auf Verjährt»
lind Elloschenelklärung ihrer anf der im
Grundbuche der Herischaft Münlendorf
!<uli Urd.'Nr. 122 ,'l>jl. 132 vorkommen'
den Hubrealität in Gorizhiza haftenden
Tabnlarvosten >uli pi-lx^. 13. Mal 1864,
Z. 1430. l'ieramls eingebracht, worüber
zur müutlichen Vc>Handlung die Tagsaz»
zung auf den

12. O k t o b e r 1864,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a, O. O. angeordnet. u»d fnr die Ge»
klaglen wegen 'hreS unbekannten Auf-
enthaltes Iobanu Zerar, Gemeindeuor»'
!̂ lber uon Morauzh, als ^urnloi- nä
!>clnm aus ibre Gefahr nnd Kosten axfgc»
stellt worden ist.

Dessen werlen dieselben zu dem
Ende verständiget, »aß sie allenfalls zll
rechter Zelt selbst zu erscheinen, orer
sich emen andern Sachwalter zu bestellen
il»o anher erscheinen mögen, wiorigens
c>icse Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden würde.

6. k. B'zillsamt Egg, als Gericht,
am 19. Mal 1864.

(1790-3) Nr. 961.

Grekutive Feilbietung
von Fährnissen und der zu Würzen. Const,'
Nr. 61 liegende», im Grundbuch? Weißen»

fels vorkommenden Realität.

Von dem k. k. BezirkSanite Kronan.
als Gerichte, wirb hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Michael Supantschilsch vo» Wurden die
slsknlive Flill'ielling der dein Georg
Habjan von dort gehörigsn, gerichtlich
alif 6382 fi bewerlbelen ^cihmissc nnd
c»er im Grnndbnche Wcißcüfcls xll» Urb,-
Nr. ^lOzlj! 1 volko>nn,el,dei, sslealiläl zu
Wlnzcn Coxoc «Nr. 61 wegen schuldiger
298 ft. 88V. kr. r. 8. <?. l'ca'illi^el.
und zu dsren Vornahme die Tigs"!)"" '
gen auf den

24. S e p t e m b e r ,
22. O k l ober und
26. N o v e m b e r l. I . ,

iedeslral Vorn,i!tags um 10 Uhr, im
Oric Wus^en n>it den» Veisape angeordnel
worDe», lliß obgel>achle Fährnisse und
Ncalitat ersl bei der le^en Tagsal)nng
allenfalls anchuntlr dem Schä'ßnngsiverthe
l'iiuangsgcl'sn werden.

K, k, Vezilksamt z?ronau. als Olrichl,
an, 22. I l in i 1864.

MOLL'S

Central - Versendungs - Depot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.
.. . ' 5 . " ^ V e a c h t u n g . „ ) e d e S c h a c h t e l dcr v l ) l , m i r erzeugte» H e i d l i t z - P u l v r r ist zu» , Untersch ied vo , l ä l „ » .
l i chen Grzeugutssen n l i t m e l n c r Schu tzmarke und U n t e r s c h r i f t versehen u n d a u s jedem, die e in le l»e«Vu lvc rdos iK
unlschl ießenden we iße» P a p i e r d a s .tt!>»»<riche» „ M o l l ' O H c i d l i t z - P u l v c r " i n Wasse rd ruck ers icht l ich ne„ ,ach t "

Preis emcr versicsselten Qrigiimlschachlcl 1 ft. 25> tr. üst. W. — Orlir.nichv-Nuninsuug i „ allru Sprnchru.
Diese Pulver behaupten durch ihre außerordrutlichc, in den innilniqfaltissstcn Fcilkil rrprubte Wirlsamllit lüttcr siimmtüchl'li biN^r

belamltcn Hauiiarzcncien unbestritten den ersten Naug; wie denn viele Tanscnde an« allen Thrilen dc« ssrosten Kniserrcichcö uns vor-
liegende Danlsaglingsschrciben die detaillirten Nachw-isimqm darbiete» . das, dieselben l,ci h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , UüVer-
d a u l i c h l c i t und S o d b r e n n e n , ferner bei k r N m p s e n , N i e r e n l r a n t h e l t e n . N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , ncruüsen
Kopfschmerzen. V l u t c o n g e s t i c i n e n , g i c h t a r t i g e u G l i e d e l - A s sect, one» , endlich bei Aulaa/ ^ur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u, s. w. mit dem brstcu Erfolg angewendet werden u»d dic liachhalligsten Hcilresultalc lieferten.

Nleb t l l t t s t e in Laibach bei Herrn !Vi»,<' I '» ssl»^<»_'. Apothclcr „zum goldenen Hirschen." Gör;: /^N2l?^.
Gurkfeld: _<>/^. ^,wl6/ t^. Gottschee: ./o.v. /^>e?/. Krai l lbur., : >^/,. «c/lss?/n,V/<?,
Apotheker. Neustadtl: /)«7,l. /ii2V«il und ./,>.vi/He/-Fttl«n„. Wippach: /«7^. /^,;/,^/.?.

Durch obige Firma ist auch ;n blichen da«

Ochte Dorsch Leberthran-Qel.
T i c reinste nnd wirlfamstc Sor te Mcdiclual thrai l aus Acrlicn in Norweacn

Jede Vontci l lc ist znm Unterschied von andern ^bcr thra i isor tm mit mcincr Echu^marle versehen.
Preis einer qau;en Voulei l le nebst OebranclMnwcls.mn 1 st. ßs, s^., einer halben L f l öst W

^ ^ tchte D o r s c h . U e b e r t h r a n - v e l w i rd mtt dem besten Erfosc, aufwendet bei B r u s t - uud i ' u n n e u l r a u l l i c i t e n ,
S c r o p h e l n und R a c h i t i s . E« hellt die veraltetsten G l c h t - und r h e u m a t i s c h e n l 'eiden, so wie chronische H a u t a n S s c h l ä q e .

Dlcse reinste uud wirlsamstc aller i 'ebttchran-^ort t 'u w i rd durch dic sora.saltia.stc Li i isammluua uud Nubscheiduun von Dorsch-
fischen sscwonnen, jedoch durchaus keiner c,rnnschcu Vchandlunq nntcrzogcu, i n d e m d ie i u d c u O r i a i u a l f l a s c h c n e n t h a l -
t e n e F l l i s s l g l t l t sich ganz i n d e m s e l b e n n u g e s c h l u ä c h t c n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s der
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

(67—36) Apotheker nud chemischer Productln-ssabri lant in Wien.


